
Dieses Merkblatt gibt Informationen und Emp-
fehlungen über die fachgerechte Pflege und 
Reinigung von innenliegenden Sicht- und Sonnen-
schutzprodukten.

Die regelmäßige Reinigung und Pflege von Sicht- und Son-
nenschutzprodukten trägt nicht nur zur Hygiene, sondern 
auch zur langfristigen Funktion und Werterhaltung bei. 
Abhängig von Standort und äußeren Einflüssen wird eine 
fachgerechte Reinigung alle 1 bis 3 Jahre empfohlen.

Grundsätzlich sind darüber hinaus zur regelmäßigen Unter-
haltspflege die Reinigungs- und Pflegehinweise der Hersteller 
zu beachten.

Unsachgemäße Reinigung kann zu Beschädigung oder 
Beeinträchtigung der Funktionalität führen. Eine fachgerech-
te Reinigung kann nicht im eingebauten Zustand vor Ort 
erfolgen.

Die Reinigung sollte nach den anerkannten Richtlinien des 
VDS (Verband Deutscher Sonnenschutzreiniger e.V.) von 
Reinigungsfachbetrieben durchgeführt werden.

Rollo/Doppelrollo/Plissee/Wabenplissee

Die meisten handelsüblichen Rollo- und Plisseestoffe lassen 
sich bei leichter Verschmutzung absaugen, Flecken werden 
dadurch aber nicht beseitigt. Wischt man den Stoff feucht 
ab, verschmiert oft die Staubschicht und Verunreinigungen 
werden nicht richtig entfernt. 

Flächenvorhang

Eine schonende Reinigung ist, wenn nicht ein deutlicher 
Hinweis vom Hersteller darauf gegeben wird, in einer Haus-
haltswaschmaschine oft nicht möglich. Der Stoff verliert die 
Veredelung und somit seine Formstabilität und kann in seiner 
Funktion beschädigt werden.

Jalousie

In der Regel kann man handelsübliche Innenjalousien zwar 
abstauben oder feucht abwischen, aber damit Verunreini-
gungen nicht gründlich entfernen. Denn meistens befindet 
sich auf der Jalousie eine Schicht aus Staub, Partikeln aus 
der Außenluft, Fetten und – gegebenenfalls – Nikotin. Da 
entstehen durch feuchtes Wischen fast immer Streifen und 
Rückstände auf den Lamellen.

Lamellenvorhang

Bei kaum einem der handelsüblichen vertikalen Lamellen-
vorhänge lassen sich durch eine Reinigung vor Ort optimale 
Ergebnisse erreichen. Verunreinigungen können nur unzurei-
chend entfernt werden, Rückstände wie Wasserränder und 
Seifenreste bleiben meistens als Flecken sichtbar.
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In Zusammenarbeit mit dem VSiS, Verband Schweizerischer Anbieter von innenliegendem Sicht- und Sonnenschutz, dem BSR, Bundesverband der vereidig-
ten Sachverständigen für Raum und Ausstattung e. V. sowie dem VDS, Verband Deutscher Sonnenschutzreiniger e. V.

ViS-Verband innenliegender  
Sicht- und Sonnenschutz e. V.
Hans-Böckler-Str. 205, 42109 Wuppertal

Telefon:	+49 (0)202 7597-0
Telefax:	 +49 (0)202 7597-97
E-Mail:	 info@vis-online.orgVSiS

Zusammenfassung der wesentlichen Punkte

•	 �Die Wäsche in einer Haushaltswaschmaschine 
ist meist ausgeschlossen (Hinweise der Hersteller 
beachten). Die Stoffe können vom System (Schiene, 
Rollowelle) meist nicht getrennt werden.

•	 �Eine fachgerechte Reinigung kann nicht im einge-
bauten Zustand vor Ort erfolgen.

•	 �Die Reinigung sollte von Reinigungsfachbetrieben 
nach den anerkannten Richtlinien des VDS (Verband 
Deutscher Sonnenschutzreiniger e.V.) durchgeführt 
werden.

•	 �Innenliegender Sonnenschutz kann bei leichter 
Verschmutzung abgesaugt werden, Flecken werden 
dadurch aber nicht beseitigt. Die Reinigungs- und 
Pflegehinweise der Hersteller sind zu beachten!

•	 �Bei unsachgemäßer Reinigung kann neben dem 
Stoff auch die Technik des innenliegenden Sonnen-
schutzes beschädigt oder sogar zerstört werden.

•	 �Hartnäckige Verschmutzungen wie Blut, Tür- und 
Fensterschmierstoffe und ähnliche Flecken lassen 
sich nur bedingt oder gar nicht entfernen.

Punkte, die im Vorfeld der Reinigung zu beachten 
sind:

•	 �Flecken und Vorschäden: Verdeckte Vorschäden, wie 
z. B. Veränderungen durch UV-Licht, Kondenswasser, Reini-
gungsmittel oder andere Umgebungseinflüsse, die vor der 
Reinigung nicht zu sehen sind, können nach der Reinigung 
sichtbar werden.

•	 �Beschichtungen: Technische Ausrüstungen, wie z. B. Alu-
minium-Bedampfungen, Perlex- oder Polyester-Beschich-
tungen können sich bei nicht fachgerechter Reinigung par-
tiell ablösen. Hierbei handelt es sich um produkttechnische 
Eigenschaften dieser besonderen Gewebe. Dieser Effekt 
tritt insbesondere bei gealterten und stark vorgeschädigten 
Textilien auf.

•	 �Transport: Gerade durch unsachgemäß bzw. faltig auf-
gerollte Stoffe und unzureichende Transportverpackungen 
entstehen oft vermeidbare Schäden.

			  Bürsten-Walzen-Reinigung	 Ultraschall	 Hubmechanik 
		  horizontal		  vertikal 
 
 

	 Rollo/Doppelrollo	 ✔

	 Plissee/Wabenplissee	 ✔	 	 	 	 ✔

	 Flächenvorhang	 ✔

	 Jalousie			   ✔	 ✔

	 Lamellenvorhang	 				    ✔


